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Vorwort

Ein aufregendes Jahr  für unseren Landesverband

Immerhin rund 60 Teilnehmer waren auf der 40 Jahrfeier unse-
res Landesverbands in Dinkelsbühl und genossen den Fackelritt ins 

nächtliche Dinkelsbühl.  Und unser Bundesverbands fei-
erte in Reken mit vielen beachteten Referenten. Auch 
eine Delegation aus Bayern war dort. 

Nun steht das Jahrbuch 2014 an, und wir sind schon ganz gespannt 
auf die neue Ausgabe; rund 420 Termine mit ermäßigten Teilnehmer-
kosten für VFD Mitglieder konnten wir in der letzten Ausgabe vor-
stellen!  

Ein großer Schritt war der Umbau unseres Internetauftritts: die Um-
stellung auf die neueste Version des Redaktionssystems erlaubt uns 
neue Funktionen, die Kleinanzeigen sind ein erster Vorgeschmack.  

Hier gibt es wieder viele spannende Themen, dieses Mal nach unse-
ren Bezirksverbänden gegliedert.  

Anzeige

Endlich wieder ein (fast) eigenes Pferd: 
LaPiacetta, eine freundliche robuste 
neunjährige Bayerische Warmblut-
stute, auf der Alm aufgewachsen in 
Bayrischzell, gehört meiner Tochter, 
aber ich kann sie (fast) unbeschränkt 
reiten. (Foto: Birgit Büsing)

Besonders wichtig ist uns die Mitglie-
derwerbung, für die wir Eure Hilfe 
brauchen.

Wie immer sind Anregungen, Verbes-
serungsvorschläge und Beiträge hoch-
willkommen, einfach an die Redaktion 
senden (bayern-aktuell@vfd-bayern.
de).   

Und nun viel Spaß beim Lesen! 

Dietmar Köstler 
Landesvorsitzender VFD Bayern 
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Bei uns in Peiting direkt zu Füßen des Hohenpeissenbergs: der 
Freundschaftsritt von Natura a Cavallo und der VFD Landesverband 
Bayern.
Georg Kirchbichler richtet den Ritt aus, und hat es geschafft den Ritt 
auf das große Peitinger Wirtefest zu legen. Damit ist ein stimmungs-
voller Einritt auf dem Marktplatz gesichert mit Begleitung durch 
den Trommlerzug und einer Ansprache des Bürgermeisters und des 
Landesvorsitzenden der VFD.  
Aus Italien erwarten wir nicht nur begeisterte Mitglieder von Natura 
a Cavallo sondern auch Offizielle aus der Trentiner Gemeinde Pre-
dazzo. Dort fanden in Italien die Freundschaftsritte statt. 

Am Donnerstag den 19.Juni 2014 ist Anreise, am Freitag und Sams-
tag finden zwei organisierte Tagesritte 
statt, und am Sonntag ist die Abreise. Bitte frühzueitig anmelden bei 
unserer Geschäftsstelle unter 
info@vfd-bayern.de oder 089 130 11 483.  
DK

Wichtige Info für alle Rittführer-Anwärter 

Wichtige Information, für alle, die im kommenden Jahr (oder später) 
eine Prüfung zum VFD-Rittführer machen möchten. Nach der neuen 
Ausbildungs- und Prüfungsordnung (ARPO) ist ab sofort vor Beginn 
des Kurses eine Sichtung vorgeschrieben. Auf dem Reitplatz muss der 
angehende Rittführer zeigen, dass er die Elemente der Geländereiter-
Reitprüfung gut reiten kann. 

Diese Sichtung dient dazu, dem Prüfling ein Feedback zu seinen rei-
terlichen Fähigkeiten zu geben und rechtzeitig zu besprechen, ob 
und was bis zur Rittführerprüfung noch verbessert werden muss. Die 
Sichtung spricht jedoch nur eine Empfehlung aus. Daher kann jeder 
Teilnehmer nach absolvierter Sichtung am Kurs teilnehmen. 

Die Sichtung kann von jedem Übungsleiter oder Prüfer abgenommen 
werden, der berechtigt ist, Gelände- oder Wanderrittführer auszu-
bilden oder zu prüfen. Das muss nicht zwingend derjenige Ausbilder 
sein, der später den Rittführerkurs leitet. Die Sichtung ist ein Jahr 
lang gültig. Sie kostet 15 EUR. Kosten für anschließenden Reitunter-
richt oder die Leihgebühr für ein Schulpferd gehen extra. 

Termine für die Sichtungstage können jederzeit bei der Sportwartin 
Franziska Schwab angefragt werden (sportwart@vfd-bayern.de). Au-
ßerdem werden alle Termine auch im neuen Jahrbuch veröffentlicht, 
welches Anfang März 2014 erscheinen wird. 
VE 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2014  
des Landesverbands Bayern in Enkering

Hiermit ergeht die satzungsgemäße Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung 2014. Sie findet statt im geografischen Mittelpunkt Bay-
erns, in Enkering, Gaststätte zum Bräu, am 15.März 2014 um 13h. 

Die Tagesordnungspunkte sind:  
* Begrüßung und Feststellung der Beschlußfähigkeit
* Bericht des Vorstands mit Bericht des Sportwarts und des Rechts-
beirats
* Jahresabschluß 2013: Bericht von Schatzmeister und Rechnungs-
prüfer, Entlastung des Vorstands
* Gedenken und Ehrungen
* Wahl des Schatzmeisters
* Satzungsänderung
* Planung 2014
* Anträge und Verschiedenes

Ganz besonders freut mich, daß wir wieder Günter Wamser für 
einen Vortrag bei uns gewinnen konnten (ca. 15 - 17 h). Gün-
ter ist Mitglied bei uns und ist von Argentinien nach Alaska ge-
ritten, wo er erst im September angekommen ist. Ganz spon-
tan hat er uns zugesagt, und ich bin schon ganz gespannt!  
www.abenteuerreiter.de

Kommt, wir freuen uns! 
Dietmar Köstler
Landesvorsitzender

Kreisverband Bamberg Stadt & Land
Einladung zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
am 21.2. 2014 um 19 Uhr in 96103 Hallstadt, Hotel Goldener Adler/
Gewölbekeller, Lichtenfelser Str. 35

Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Bericht des Vorsitzenden 
3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Neuwahlen (1. und 2. Vorsitzende/r, Schriftführer/in, Beisitzer/innen)
5. Weitere Aktivitäten: Vorschläge und Wünsche. Anträge und Verschie-
denes
6. Öffentlicher Freizeitreiterstammtisch mit Fachvortrag (ab ca. 20 Uhr)

Fachvortrag Wohlstandskrankheiten unserer Pferde
Pferde leiden zunehmend unter Überernährung und Bewegungs-
mangel, die gravierende, teils irreversible Auswirkungen auf Hormon-
haushalt und Stoffwechselprozesse haben können. Metabolisches 
Syndrom, Equine Cushing Disease und Diabetes sind Wohlstands-
krankheiten. Unsere Referentin, Dr. med. vet. Heike Bussang, klärt 
über Präventivmaßnahmen, Diagnoseverfahren und therapeutische 
Ansätze auf. 

Rudolf Volke
Kreisvorsitzender

Hier könnte Ihre Anzeige stehen! 
Anzeigenverkauf und Beratung - Eva Böckl 
eMail: eboeckl@kastner.de
Tel. 0174 33 62 917  

Anzeigen sind  
für VFD-Mitglieder  

10% günstiger!

®
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Richtigstellung

Im Bericht über den Sternritt zum 40. Geburtstag der VFD-Bayern in 
Dinkelsbühl-Lohe ist uns bei den Ergebnissen der Streckenwertung lei-
der ein Fehler unterlaufen: 

Wir haben ein Team vergessen, so dass die dritte Gruppe in unserem 
Text auf den zweiten Platz vorgerückt ist. Tatsächlich ging der zweite 
Platz nämlich an Conny Zeidler mit Ronja (24 Jahre), Bruno Radke 
mit der fünfjährigen Serafina und Christine Radke mit der ebenfalls 
erst fünfjährigen Sally. „Ronja war sozusagen das „Kindermädchen“ 
für unsere jungen Mädels und die ideale Begleiterin für den ersten 
richtigen Wanderritt“, freut sich Christine Radke. Für die Planung und 
Rittführung für den 114 km langen Ritt von Thundorf bei Freystadt 
über Roth, Spalt, Altmühlsee und Gerolfingen nach Lohe war Conny 
Zeidler verantwortlich, die hoffentlich auch im kommenden Jahr wie-
der mit ihrer Gruppe zum Sternritt kommt. 

Der neue Termin steht nämlich bereits fest: Der Sternritt der Wander-
reitstationen zwischen Main Donau findet am 30. Mai bis 1. Juni 2014 
wieder in Lohe statt.  VE

Kreisverbandsvorstand im Amt bestätigt

Am 21. Oktober trafen sich ca. 30 VFDler im Gasthof Schinkenpeter 
in Oberhaching zur Mitgliederversammlung des VFD-Kreisverbands 
München Stadt und Land. 

In ihrem Tätigkeitsbericht fasst die Kreisvorsitzende Susanne Bauer 
die zahlreichen Aktivitäten des Kreisverbands zusammen. Aufgrund 
des großen Interesses sollen der Besuch der Berittenen Polizei und 
die Führung durch die Sattlerei Kieffer auch im kommenden Jahr wie-
der stattfinden. Schon in diesem Jahr plant der Kreisverband einen 
Nikolaus-Sternritt. Treffen ist am 8. Dezember ab 14 Uhr in der Hun-
depension Palm-Kufner, Ziegeldtadlweg 5, 82041 Odenpullach (zwi-
schen Oberhaching-Laufzorn und Großdingharting am Waldrand). 
Für nähere Informationen und Anmeldung wendet Euch bitte direkt 
an die Organisatorin Erika Pisl (Erika@pisl.de).   

Bei den anschließenden Neuwahlen wurde der Kreisverband ein-
stimmig im Amt bestätigt. Vorsitzende bleibt Susanne Bauer, ihr Stell-
vertreter ist weiterhin Günther Zehentbauer und als Schriftführerin 
wurde Martina Lang bestätigt. 

Nach dem offiziellen Teil berichtete Verena Eckert dann in ihrem Vor-
trag „Wanderreiten in 
Island“ von einer einwö-
chigen Reittour entlang 
der Sehenswürdigkeiten 
des sog. Goldenen Zir-
kels. Bei traditionellem 
isländischem Bierbrot 
folgten die Zuhörer den 
Erzählungen über die 
teilweise recht kuriosen 
Gegebenheiten vor Ort, 
die uns überlegen las-
sen, ob weniger nicht 
auch mal genug sein 
kann. 

Gehirnjogging für Mensch und Pferd 

Gehirnjogging für Mensch und Pferd – unter diesem Titel verbanden 
die VFD-Übungsleiterinnen Maria Bergmair und Verena Eckert im Ok-
tober 2013 ihre Spezialgebiete „Kreativer Reitunterricht“ und „Men-
taltraining“ zu einem gemeinsamen Kurs. 

Diese anerkannte Übungsleiterfortbildung 
auf dem für seine vorbildliche Pferdehaltung 
ausgezeichneten Schrankenschneiderhof in 
Ebersberg diente gleichzeitig als Treffen den 
VFD-Übungsleiterkurses 2009/10 der VFD-
Bayern mit Teilnehmern aus Bayern, Südtirol 
und Nordrhein-Westfalen. 
Hier der Erlebnisbericht unserer Teilnehmerin 
aus NRW:  
Anfahrt für mich als Niederrheinerin/NRW am 
Freitag. Abends noch gemeinsames Essen im 

Wirtshaus. Am nächsten Morgen fast pünktlicher Beginn mit der The-
orie bei Verena mit Mentaltrainingsmöglichkeiten. Wir mussten in 
Gedanken (halt mental) einen Reitschüler mitbringen. Der begleitete 
uns auf der ganzen Theoriestrecke und am Ende haben wir ganz neue 
Einsichten über diesen Reitschüler aber auch über uns gewonnen. 
Ein Geschenk gab es auch.
Unterbrochen wurde die Theorie von einer Reiteinheit bei Maria. Sie 
zeigte uns ganz viele verschiedene Möglichkeiten der Aktivierung der 
Pferde und deren und auch unseren Gehirnen durch Stangen und Py-
lonen. Das selbst zu reiten hat riesig Spaß gemacht und viel gebracht. 
Eine Exklusivführung über den Hof (Bewegungsstall mit Fressstän-
dern für Heu und Kraftfutter, Liegeboxen und gesteuerten Weidezu-
gang) wurde von Andrea für uns gemacht. Das alleine ist schon ein 
Besuch wert.
Sonntag war ganz im Zeichen des Reitens. Wir haben noch eine Reit-
einheit für alle die noch da waren genutzt. Mittags nach einer ge-
meinsamen Brotzeit war die Rückreise für die Weitgereisten. 
Es bestand die Möglichkeit im neuen Reiterstübel die Nächte auf dem 
Holzboden zu verbringen. Sehr urig. Ich habe das genutzt und fand es 
gemütlich. Danke an alle für diese klasse Fortbildung.
Jutta Steenmann

Anzeige
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Information zum Therapeutischen Reiten

Im Januar 2014 startet die Ausbildung zum/r Betreuer/in im Thera-
peutischen Reiten, auf welcher die Lizenzausbildung „Übungsleiter/in 
im Reitsport für Behinderte“ sowie die Fortbildung zum Reittherapeu-
ten (BLVThR) aufgebaut werden kann.
Vom 24. – 26. Januar findet das PTP (Pädagogik und Therapie mit 
Pferden) – Seminar „Ergotherapie mit Pferden“ statt, welches zum 
einen Teil der Gesamtausbildung zum Reittherapeuten ist, anderer-
seits aber auch von Interessierten als Einzelveranstaltung besucht 
werden kann. Ein Überblick über die weiteren Veranstaltungen der 
Bayerischen Landesvereinigung findet sich auf deren Homepage 
(www.blv-therapeutisches-reiten.de).
Der Informationstag beginnt um 9.30 Uhr und endet gegen 17.00 
Uhr, die Anmeldung erfolgt über das ReitTherapieZentrum Larrieden 
(09857/974628 bzw. reittherapie@rtz-larrieden.de). Es wird eine Ta-
gungsgebühr in Höhe von 40 € erhoben.
Der Veranstaltungsort befindet sich in der Nähe von Feuchtwangen 
und ist über die Autobahnen A6 und A7 verkehrstechnisch gut zu er-
reichen. 
Tanja Wieser, Bayerische Landesvereinigung für Therapeutisches Reiten

Jahrbuch 2014: 
Wichtige Infos für Rittführer, Übungsleiter und Veranstalter
Nach dem Jahrbuch ist vor dem Jahrbuch – und so haben wir uns im 
Herbst bereits viele Gedanken für die neue Ausgabe gemacht. Da das 
gesamte Jahrbuch ehrenamtlich und in der Freizeit erarbeitet wird, 
ist es besonders wichtig, dass sich alle an die Regeln halten. Bei der 
erfreulicherweise immer größer werdenden Zahl an Einträgen gerade 

im Bereich Portraits und Termine ist die Arbeit sonst ein-
fach nicht mehr zu schaffen. 

Hier also die wichtigsten Infos für die nächste Ausgabe, 
die am 1. März 2014 erscheinen wird: 

Rittführer- und Übungsleiterportraits: 

1. Alle Rittführer und Übungsleiter, die im letzten Heft 
bereits vorgestellt wurden, sind bereits angemailt 
worden, um ihre Einträge zu überprüfen. Neue Ritt-
führer und Übungsleiter werden gebeten, sich umge-
hend zu melden, wenn sie sich im neuen Jahrbuch 
vorstellen wollen. Das gilt auch für alle, die sich nach 
Redaktionsschluss des letzten Heftes bereits gemel-

det hatten, denn seither gab es so viele Mails, dass wir 
es nicht schaffen, uns alles zu merken. 

2. Eine Änderung gibt es im Bereich der Fotos zu den Portraits: Diese 
sollen nun nach Möglichkeit Passfotos oder ähnliches sein, möglich 
ist auch ein Foto des Rittführers/Übungsleiters neben dem Pferd. Bit-
te beachtet: Fotos auf dem Pferd werden nicht länger veröffentlicht!

3. Wichtig: Alle Einträge und Fotos müssen bis zum 1. Januar 2014 
bei uns sein. Danach eingehende Portraits erscheinen nicht mehr im 
Jahrbuch!

Veranstaltungstermine:

1. Wie schon im Vorjahr werden wir auch dieses Jahr gerne alle Ver-
anstaltungstermine veröffentlichen, die die folgenden Kriterien er-
füllen: 

a. Die Veranstaltung findet im Zeitraum von Anfang März 2014 
bis Ende März 2015 statt und ist für VFD-Mitglieder grundsätzlich 
interessant.  
b. Die Veranstaltung wird für VFD-Mitglieder entweder (nach 
Wahl des Veranstalters) mindestens 10 EUR oder 10% günstiger 
angeboten. 
c. Die Veranstaltung findet in Bayern statt und hat ein Thema rund 
ums Pferd.

2. Alle Veranstaltungen müssen bis zum 15. Januar 2014 in den Ter-
minkalender auf www.vfd-bayern.de eingetragen sein. Unser Daten-
export erfolgt am 16. Januar. Danach eingehende Termine können 
leider nicht mehr im Jahrbuch veröffentlicht werden.

3. Bitte beachtet bei der Eingabe der Termine folgende Dinge: 

a. Fasst Euch kurz! Wir haben pro Termin etwa 4 Zeilen im Jahr-
buch, daraus ergeben sich ca. 2 Zeilen für die Veranstaltungs-
beschreibung. Wer in dem entsprechenden Feld der Terminein-
gabemaske einen umfangreichen Text schreibt, der macht uns 
unnötige Arbeit und riskiert, dass gerade das aus seiner Sicht 
Wichtige herausgekürzt wird.

b. Denkt an die Kontaktdaten! Diese werden nicht aus den LogIn-
Daten der Maske herausgelesen. Lieber noch mal zur Sicherheit 
in das Feld „Veranstaltungsbeschreibung“ eintragen (Name, Tele-

fonnummer, Mailadresse und/oder Homepage). Sollte es doppelt 
exportiert werden, kürzen wir das gerne. Es ist nämlich wesentlich 
aufwendiger, bei einem „anonymen“ Termin zu recherchieren, 
wer dahinter steckt...    
c. Bitte habt Verständnis, dass wir bei gleichartigen Serientermi-
nen (z.B. jeden Sonntag Tagesritt zum Wirtshaus) nur einen Seri-
entermin pro Monat veröffentlichen. 

Berichte: 
Immer wieder bekommen wir schöne Texte zugemailt, die im Jahr-
buch veröffentlicht werden sollen. Das ist inzwischen so viel gewor-
den, dass nicht mehr alles veröffentlicht werden kann. Wir bitten 
Euch daher, uns anzumailen, BEVOR Ihr Euch die Arbeit macht, den 
Text zu schreiben. Wir können Euch dann sagen, ob und wenn ja, wie 
viel Platz wir für den Text haben. 

Fotos: 
Wir brauchen Fotos! Wenn Ihr dieses Jahr ein paar schöne Fotos von 
Euren Touren, Euren Kursen oder einfach von Euren Pferden gemacht 
habt, wäre es toll, wenn wir diese in unserem neuen Jahrbuch veröf-
fentlichen könnten. Bitte schickt die Fotos ebenfalls bis zum 1. Januar 
2014, das erleichtert uns die Arbeit enorm. 

Zentrale Mailadresse: 
Unsere Jahrbuch-Redaktion erreicht Ihr unter der zentralen Mailad-
resse jahrbuch@vfd-bayern.de. 
Bitte nutzt immer und ausschließlich diese Adresse. 
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Weihnachtsmarkt

Auf die Steckenpferde, fertig, los!

In unserem Ferienprogramm hatten wir viel Spaß und Gelächter beim 
Basteln von Steckenpferden. Die Malvorlagen der VFD-Bayern, die 
zusammen mit der Uelzener Versicherung entwickelt wurden, bilden 
einen Pferdekopf ab. Mit wasserfesten Wachsmalstiften haben wir 
lustige Pferdegesichter darauf gemalt. 

Schnell ist das neue Steckenpferd ausgeschnitten und in der Mitte ge-
faltet. Bunte Wollreste werden in verschiedenen Längen zugeschnit-
ten und auf der oberen Halsseite innen als Mähne und Schopf aufge-
klebt, so, dass sie später nach beiden Seiten heraus hängen können. 
Manches unserer Pferde hatte anschließend etwas Haarausfall, also 
mit dem Kleber nicht sparen.
Beide Hälften werden, mit Ausnahme der unteren Seite, mit einem 
Flüssigkleber zusammen geklebt. Fest zusammendrücken, damit al-
les auch gut hält. 

Da die untere Seite ist noch offen ist, kann durch dieses Loch un-
ser Steckenpferd mit Wollresten oder Styroporschnipsel ausgestopft 
werden. Von unten stecken wir einen Stock hinein und polstern das 
Pferdegesicht mit restlichem Füllmaterial auf, jetzt kann die untere 
Seite verklebt und abgeschlossen werden. Damit es richtig hält, neh-
men wir noch einen Bürohefter und tackern einmal den zusammen-
geklebten Rand rings herum zu. 

Nachdem wir nicht so viele lange Stöcke hatten, haben wir auch klei-
nere Stöckchen, wie chinesisches Essstäbchen genutzt. Somit wur-
den unsere Steckenpferde zu spielerischen Handpuppen. 
Mit den Steckenpferden haben wir dann den Agility-Parcour unseres 
Hundes unsicher gemacht. Sind Slalom durch die Stangen gelaufen 
und über Hürden gehüpft. Natürlich kann man auch Stangen und Ca-
valettis auf dem Reitplatz für ein spannendes Rennen nutzen. 
Mit unseren Handpuppen haben wir anschließend Theater gespielt. 
Flugs eine Pferdedecke über den Anbindebalken geworfen und fertig 
war unsere Bühne. Das große Spiel konnte beginnen. Wir haben viel 
dabei gelacht und der Fantasie freien Lauf gelassen. 

Die Malvorlage (mit aufgedruckter Bastelanleitung) für die Stecken-
pferde bekommt  ihr auf den Messeständen der VFD oder bei Euren 
Reitlehrern. Mit einer Sammelbestellung könnt ihr sie aber auch di-
rekt bei der VFD-Geschäftsstelle in München anfordern.

Viel Spaß beim Basteln und Spielen.

Eure Jugendwartin
Marion Schümann

HK Pferdeschmuck

Wir sind ein kleines Unternehmen aus dem Raum Freiburg im Breis-
gau, das sich auf die individuelle Anfertigung von Schmuck aus Pfer-
dehaaren spezialisiert hat. 

Auf unserer Homepage www.hk-pferdeschmuck.de finden Sie ein 
großes Sortiment aus Armbändern, Ketten, Ohrringe, Fußkettchen, 
Anhängern, Kinderschmuck, tollen Geschenkideen und vieles mehr. 
Jedes unserer Schmuckstücke ist ein Unikat und kann ganz nach Ihren 
Wünschen aus den Haaren Ihres Pferdes hergestellt werden.  
 
Ab dem 1.11.2011 finden Sie auch ein tolles Weihnachtsspezial mit 
tollen Weihnachtsangeboten, Geschenksets und Geschenkverpa-
ckungen. Genau das Richtige für Pferdeliebhaber, Hobbyreiter, Pfer-
denarren, Pferdebesitzer, Reitschulkinder und für alle die ihr Herz an 
diese wunderschönen Tiere verloren haben. 

Weihnachtsspecial!
www.hk-pferdeschmuck.de

Bei uns finden Sie:
Alles rund um das Thema Schmuck aus Pferdehaaren, tolle Weihnachts-
angebote, individuelle Gutscheine, Geschenkideen und vieles mehr.  
Telefon: 07 61 - 384 02 35 oder Mobil: 01 70 – 171 11 83

Besuchen Sie unsere Homepage und lassen sich 
von unserem vielseitigen Angebot inspirieren!

+ + + www.Pets-Reiterkiste.de + + +

REITSPORTBEDARF
für ❯ Englisch-,

❯ Western- und
❯ Freizeitreiter

Von-Stingelhaimer-Str. 2
94339 Hailing/LeiblfingStögbauer Stefan u. Petra
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VfD Bezirk Niederbayern wieder aktiv: 
Internationale Tage des Pferdes
Motto: Pferde stärken Kinder – Spiel und Spaß rund ums Pony

Der Pferdesportverein Bay-
erwald e.V. veranstaltete 
vom, 16.8.-18.8.2013 ( siehe 
www.internationale-
tage-des-pferdes.de ) die 
internationalen Tage des 
Pferdes. Die Schirmherr-
schaft übernahmen Land-
wirtschaftsminister Helmut 
Brunner MdL und Staats-
sekretär für Unterricht und 
Kultus Bernd Sibler MdL.

Es war vor allem ein Event für Kinder und Jugendliche mit dem Ziel, 
wieder mehr Kinder und Jugendliche für den Reitsport zu begeistern. 
Das Programm war sehr umfangreich u.a. wurde das Märchen von 
Schneewittchen und die sieben Zwerge, die Mounted Games Reiter-
spiele (präsentiert vom Ponyhof Sarah Wolf, Mühldorf a.Inn – Bayeri-
sche Meister ) sowie diverse Reiterspiele aufgeführt.
Der Reitsportverein Husinec-CZ war mit zwanzig Teilnehmern gekom-
men und präsentierte seine Schülerinnen beim Voltigieren.
Sehr gefragt waren die Kutschfahrten und Ponyreiten, für die man 
sogar „Schlange stehen“ mußte. Neben all den Vorführungen wur-
de noch gegrillt, gab es ein Lagerfeuer und man schloss auch noch 
grenzüberschreitende Freundschaften.
Diese Veranstaltung wird nächstes Jahr wieder stattfinden. Einen ge-
nauen Termin wird der PSV Bayerwald e.V. noch bekanntgeben. Für 
den Winter 2013/2014 wird bereits jetzt das internationale Pferde-
schlittenrennen mit Skijöring vorbereitet. Mehr Informationen und 
Details dazu können bald unter www.pferdeschlittenrennen-bayer-
wald.de abgerufen werden.

Pferdesportverein Bayerwald e.V., Kreuzberg 361 / 94078 Freyung
1. Vorsitzender: Manfred Kronschnabel
2. Vorsitzende: Aloisia Binder
Tel. : 0162 6365035

Jahrestreff des erweiterten Vorstands  
VFD-Bezirk Niederbayern 
am SAMSTAG 28.9.2013

Bei herrlichem Sonnenschein und Kaiserwetter trafen sich die Ver-
antwortlichen des Bezirksverbandes Niederbayern in Ottending/LKR 
Dingolfing beim Bezirksvorstand Fritz Gangkofner.

Obwohl aller Anfang schwer ist, Niederbayern war ja die letzten Jahre 
mehr oder weniger unorganisiert, konnte man doch auf einige erfolg-
reiche Veranstaltungen zurück blicken. Trotzdem gibt es noch eine 
Menge zu tun.

Mittlerweile sind neben dem Niederbayern Stammtisch und LKR 
Dingolfing/Landau, (Elisabeth Vögl und Birgit Megele) in Simbach 
bei Landau in der Pizzeria Conca D‘Oro, ein weiterer im LKR Lands-
hut in Blumberg im Gasthaus Westermeier bei Adlkofen, (Elisabeth 
Vögl) und für LKR Rottal/Inn und Passau in Langenbruck im Gasthaus 
„Roadhouse“, (Beate Meyer, Elisabeth Schierl und Alto Müller) akti-
viert, ferner wird ein weiterer Stammtisch für den LKR Regen und 
LKR Freyung/Grafenau von Gisela Thuringer eingerichtet. Ebenfalls 
in Kürze einer in LKR Kelheim (Marion Schümann, Dagmar Günther). 
Die LKR Straubing und LKR Deggendorf sind im Moment von der Or-
ganisation her noch offen. 
Die Ansprechpartner sind die entsprechenden LKR Sprecher in den 
Regionen. Mögliche interessierte Organisatoren für die noch nicht 
besetzten LKRe sollten sich beim Bezirksverbandsvorsitzenden Fritz 
Gangkofner www.ridingguide.de oder e-mail fritz.gangkofner@ri-
dingguide.de melden.

Wenn wir in allen Landkreisen Stammtische installieren könnten, 
wäre dann eine Landkreisgrenzüberschreitende Verbindung zu vielen 
VFD-Mitgliedern möglich. Wir arbeiten daran.
Alle  Veranstaltungen 2014 werden bis Ende des Jahres unter der 
Website der VFD Bayern unter Bezirk Niederbayern „Aktivitäten“ be-
kannt gegeben. Ferner sind dann alle Veranstaltungen in den „Termi-
nen“ registriert und können so von allen Mitgliedern und Interessen-
ten eingesehen und in Ihre Planungen integriert werden.
Die Vorstandschaft freut sich auf rege Teilnahme, um den Bezirksver-
band wieder attraktiv und lebendig zu machen.

Neuer Stammtisch für die Landkreise Rottal-
Inn und Passau

Seit Oktober 2013 gibt es einen neuen Stammtisch, der jeweils am 2. 
Mittwoch im Monat stattfindet. Alle Reiter und Fahrer, Pferde- Muli- 
und Eselliebhaber und solche, die es werden wollen, sind herzlich ein-
geladen.
Für Bewohner beider Landkreise gut erreichbar findet der 
Stammtisch im Roadhouse in Langenbruck Nähe Aidenbach 
statt, wir treffen uns immer ab 19 Uhr.
www.roadhouse-langenbruck.de, An der Klinge 2, 94501 Lan-
genbruck, Tel. 08543 / 65 90 196
Wir bemühen uns, von Zeit zu Zeit informative Vorträge zu 
jahreszeitlich attraktiven Themen zu organisieren. Dieses Jahr 
ist noch ein Vortrag zur optimalen  Fütterung im Wechsel der 
Jahreszeiten geplant.
Nähere Infos bei Beate Meyer, Tel. 08564-963447, info@freude-am-
reiten.de 

Niederbayern

Reitkurs unter der Leitung von Dr. Nathalie Penquitt

Von 15.-18. August 2013 kam die bekannte Ausbilderin, Buchautorin 
und Tierärztin Dr. Nathalie Penquitt zum 2. Mal aus dem hohen Nor-
den auf die Anlage von Beate Meyer nach Johanniskirchen in Nieder-
bayern, um 4 Tage lang Reitunterricht vom Feinsten für die Teilneh-
mer zu bieten. Auf dem überdachten Reitplatz war es sehr angenehm 
zu arbeiten, im Schatten, aber trotzdem draussen, auch die Zuschau-
er hatte gute Bedingungen.

In dem auf max. 6 Reiter begrenzten Kurs war es Nathalie möglich, 
auf jedes Pferd-Reiterpaar individuell und intensiv einzugehen. Es 
war genügend Zeit sowohl für Einzelunterricht als auch für Video-
sequenzen, die anschliessend gemeinsam angeschaut und bespro-
chen wurden. Auch die Theorie mit ausführlichen Erklärungen und 
Trockenübungen am Boden kamen nicht zu kurz. Bei den sehr un-
terschiedlichen Pferden und dem ebenfalls sehr verschiedenen rei-
terlichen Niveau der Teilnehmer machte sich die jahrzehntelange 
Erfahrung der Reitlehrerin bezahlt, die auch aus dem reichen Erfah-
rungsschatz ihres Vaters Claus Penquitt, dem Autor der „Freizeitrei-
terakademie“ schöpfen kann. 

Schwerpunkt des Kurses war es, die Hilfengebung und durch sorgfäl-
tig aufeinander aufgebaute Übungen die Rittigkeit zu verbessern, was 
zwangsläufig zu mehr Zufriedenheit, Flexibilität und Gehorsam beim 
Pferd führt. Nathalie Penquitt legt dabei grossen Wert darauf, dass 
sich die Pferde nach jeder Übung entspannen und strecken dürfen, 
dadurch bleiben auch die Pferde 4 Tage lang motiviert und zufrieden, 
obwohl die Übungen durchaus anspruchsvoll und anstrengend sind.
Am Nachmittag des 4. Tages durften alle Reiter zum Abschluss einen 
kleinen Trail-Parcours absolvieren, bei dem sehr deutlich die erziel-
ten Fortschritte zu erkennen waren.
Die Teilnehmer waren am Ende müde, aber sehr zufrieden und auch 
die Zuschauer, die bis aus Österreich angereist waren (o.k., die öster-
reichische Grenze ist nur 35 km entfernt ;-), aber unsere Zuschauer 
kamen von weiter her), nahmen sehr viel mit nach Hause.

Wir freuen uns jetzt schon auf den Kurs im nächsten Jahr, der Ter-
min steht noch nicht fest, aber dieses Jahr war Mitte August eine sehr 
gute Wahl. 
Zuschauer können auch tageweise am Kurs teilnehmen. 

Beate Meyer

Foto: Nathalie Penquitt

Franken

Gemeinnütziger Verein Pferdepartner Franken e.V. steht vor dem 
AUS ?!? 
Rettungsaktion: Pferdepartner Franken e.V. startet Spendenaufruf - 
Baunach: Michaela und Erich Hohlstein, Vorstand vom Pferdepartner 
Franken e.V. aus Baunach benötigen jetzt volle Unterstützung: Der 
ehrenamtlich geführte und gemeinnützige Verein mit 15 Pferden, 
über 260 Mitgliedern (davon 70 % Kinder), einem Mitarbeiter von 
Integra Mensch (Lebenshilfe) und vielen sozialen Aktionen und För-
derungsprojekten sollen einem Wohngebiet weichen. Der Stadtrat 
der Stadt Baunach hat beschlossen auf dem Vereinsgelände Bauland 
auszuweisen. 5 Jahre mühevolle Aufbauarbeit eines Vereinsgeländes 
mit Reitplatz, Unterstand, Reithalle, Reiterstüberl, Sattelkammer, Of-
fenställe, Futterplätze in Eigenarbeit rein sollen geräumt werden. Der 
Verein soll nach Überzeugung des Stadtrates Baunach auf ein Aus-
weichgrundstück, welches die Stadt Baunach in einem Findungsver-

fahren durch Beschluss in Aussicht gestellt hat. Nun kann der Verein 
so schnell selbst nichts Neues errichten. Dazu fehlen Zeit und Mittel. 
Der einzige Zuschuss, auf den man derzeit hofft, ist ein Investitions-
zuschuss von der Stadt Baunach in Höhe von 15 % der zuschussfähi-
gen Kosten. Der Rest, und das wird viel sein für eine Reitanlage, soll 
jetzt durch Spendengelder zusammenkommen. Jeder Spenderin und 
jeder Spender kommt auf eine „Retter-Tafel“ mit seinem Namen, die 
am Vereinsgelände aufgestellt wird. Des Weiteren erhalten die Spen-
der eine Aufmerksamkeit und eine Spendenquittung.
Mit der Hilfe der Bürgerschaft soll der Verein erhalten und die geleb-
te Vereinsphilosophie noch an viele Schülerinnen und Schüler wei-
tergegeben werden. 
Pferdepartner Franken 
Kto.Nr. 302552906 BLZ 770 500 00 Sparkasse Bamberg.  
www.pferdepartner-franken.de

Anzeige



®

Seite 10 Seite 11

Bayern Aktuell ® Bayern Aktuell
Ausgabe 04/2013

AnzeigeSichtung Übungsleiteranwärter 
Sonntage sind im Verein Pferdepartner Franken e.V. schon als Prü-
fungstage bekannt. Gerade in diesem Jahr hatten wir neben den übli-
chen Geländereiterprüfungen auch drei Rittführerprüfungen. Doch in 
unserem Fokus stand schon die ganzen Monate hinweg die Sichtung 
für den Übungsleiterlehrgang, der diesen Sonntag stattfand. Da wir 
uns auch als Trainer stetig fortbilden wollen und ein möglichst hohes 
Unterrichtsniveau festigen wollen, haben wir uns entschlossen, den 
Übungsleiter der Vereinigung für Freizeitreiter zu absolvieren. Das 
bedeutet, dass wir noch viele Wochen und Wochenenden in Kursen 
über pädagogische Themen, spezielle reiterliche Fachthemen und 
Praxiserfahrungen verbringen werden. 

Wir sind uns der zusätzlichen Belastung neben Familie und Arbeit 
bewusst, die auf uns zukommen wird. Doch unsere Begeisterung für 
unsere Pferde und guten Unterricht, in dem auch Kinder mit Spaß 
Erfolgserlebnisse mitnehmen, treibt uns an. Das Jahr 2014 wird also 
ganz im Zeichen der Übungsleiterausbildung stehen.

Doch zuerst einmal müssen wir den hohen fachlichen Maßgaben der 
VFD gerecht werden, um überhaupt an dem Lehrgang teilnehmen zu 
dürfen. Vorbereitung ist alles und so waren wir schon seit Monaten 
in Lerngruppen zusammen, um uns Fachwissen aufzufrischen und 
unseren reiterlichen Stand zu festigen.
Neben Bodenarbeit, Longieren und einer Reitaufgabe, war auch ein 
kurzes Fachgespräch gefordert.
Ab dem frühen Morgen wurden Pferde vorbereitet und letzte Un-
sicherheiten geklärt. Unser Ausbilder Heiner Sauter mit dem Sich-
tungsprüfer Hajo Seifert nahmen uns glücklicherweise auf sehr nette 
Art einen Teil unserer Aufregung.

Und schon begann die Sichtung,  Aufgabe um Aufgabe wurden von 
den 8 Pferde- Reiterpaaren absolviert, denn auch externe Teilnehmer 
waren nach Baunach gekommen, um die Möglichkeit an solch einem 
Kurs in Franken zu haben. Denn dies ist eine bedeutende Premiere! 
Noch nie gab es einen Übungsleiterkurs in Franken und wir werden 
den Ersten ausrichten und damit Franken gleich mehrere Übungslei-
ter ermöglichen. Ein großer Schritt für unseren gemeinnützigen Ver-
ein!

Endlich waren die Pflichtaufgaben erfüllt und wir bekamen unser 
Feedback: Für uns Alle ein Grund zu feiern! Alle Ausbilder des Pfer-
departner Franken e.V. haben ohne weitere Auflagen die Sichtung ge-
meistert! Wir sind sehr stolz auf unsere Leistung und freuen uns auf 
die große Herausforderung, um noch mehr zu lernen und noch bes-
ser lehren können. Der Pferdepartner Franken e. V. wird in Zukunft 
gleich vier Übungsleiter stellen können und damit auf noch höherem 
Niveau unterrichten und ausbilden können!

Unser Verein und unsere Schüler sind für uns keine Freizeitbeschäf-
tigung, die wir nebenbei betreiben, sondern Lebensphilosophie und 
Herzensangelegenheit für die wir weiter alles geben werden.

Bestandene Geländerittführer und Geländereiterprüfung
Dreimal in diesem Jahr gelang es uns mehrere Geländereiter und bis 
zum Rittführer auszubilden. Und das Beste dabei: wir halten bei un-
seren selbst ausgebildeten Prüflingen weiter die 100% Quote. - Alle 
haben bestanden!

Die erste Prüfung Ende Mai erfolgte im Rahmen eines Wanderrittes. 
Trotz widriger Wetterbedingungen und schwierige Entscheidungen, 
die von den Prüflingen getroffen werden mussten, konnten sich alle 
in Ihrer fachlichen Kompetenz und Führungsrolle beweisen.

Erste gemeinsame FN/VFD-Prüfung  
in Mittelfranken

Der Abzeichenjäger-Kurs am Wanderreiterstützpunkt von Petra und 
Peter Stegmüller im mittelfränkischen Kühnhardt wird seinem Na-
men schon immer absolut gerecht. Mit den FN-Prüfungen Basispass, 
Zertifikat Bodenschule, Deutscher Reitpass und Wanderreitabzeichen 
Stufe 1 konnten die Teilnehmer in dem fünftägigen Kurs schon immer 
eine ganze Menge Urkunden und Abzeichen sammeln. Seit dem Sep-
tember 2013 ist nun auch die Jagd auf die VFD-Abzeichen, genauer 
gesagt den „VFD-Geländereiter“ eröffnet. Und gleich im ersten Kurs 
entschieden sich alle Teilnehmer dafür, sich auch der VFD-Prüfung zu 
stellen. Eine Reiterin wurde sogar extra aus diesem Grund VFD-Mit-
glied. Diese Motivation hat mich als Prüferin dieser ersten gemeinsa-
men VFD-/FN-Prüfung sehr gefreut!

Wie nicht anders zu erwarten war, waren alle Teilnehmerinnen in 
der Theorie super fit. Während die FN-Prüfer Kurt Vicedom und An-
nette Vollet sich noch kurz mit der Ausbilderin besprachen, beteten 
die drei Reiterinnen zur Übung noch mal die Anatomie der Pferde 
herunter. Ich hab einfach zugehört und mich gefreut, wie viel Wis-
sen die Drei erworben hatten. Dann folgte die Basispass-Prüfung der 
FN-Kollegen und wir sattelten die Pferde für den Ausritt. Im Gelände 
stellen die Prüfungsordnungen beider Verbände sehr ähnliche Anfor-
derungen. Mir persönlich waren die aktive Mitarbeit in der Gruppe 

Tierhomöopathie-Ausbildung . 2 Jahre
Schwerpunkt: Systemisches Arbeiten

Peggy Schmah . Homöopathie & Miasmatik für Mensch und Tier 
Tel. 08237-789090 . www.mensch-tier.de

Zum zweiten Mal, doch nicht weniger aufgeregt, stellten wir uns im 
September der Herausforderung. Ein Geländereiterprüfling und zwei 
Rittführer konnten erfolgreich  abgeprüft werden. Neben einem lan-
gen Prüfungsritt und mehreren provozierten Zwischenfällen wurden 
auch Kenntnisse in der Dressur und Theorie abgefragt. Doch unsere 
Prüflinge ließen sich nicht aus der Ruhe bringen und bewiesen auch 

fachliche Kompetenz. Ich stellte fest, dass ich als Ausbilderin wahr-
scheinlich mehr aufgeregt war, als alle Prüflinge zusammen. Nach der 
langen Ausbildungszeit war ich Ihnen sehr verbunden und fieberte 
bei jeder Aufgabe mit.
Und schon eine Woche später war wieder Prüfungstag in Baunach. 
Ich hatte schon Übung im Simulieren von Notfällen, denn auch ers-
te Hilfe Maßnahmen und deren richtige Abfolge sind natürlich Teil 
der Prüfung. Wieder wurden unsere Prüflinge vom Prüfer Reinhard 
Schaller intensiv in allen Bereichen geprüft und bewiesen ihr Können. 
Diesmal wieder unter erschwerten Bedingungen: Ein Pferd verletz-
te sich auf dem Prüfungsritt und der Transport und ein Ersatzpferd 
mussten organisiert werden.
Am Ende des Tages waren wir alle wirklich zufrieden und stolz eine 
ganze Prüfungssaison so erfolgreich abschließen zu können und ei-
nen großen Beitrag zur guten Ausbildung von Reitern und damit zum 
sicheren Umgang mit dem Pferd auch in schwierigen Situationen ge-
ben zu können.

Herzlichen Glückwunsch an Christina und Harald Graser, Bet-
tina Brehm, Gaby Steinmetz, Nina Fuchs, Theresa Schug, Ilva 
Ebitsch(Rittführer); Lisa Schartner, Edda Külle, Max Külle, Bianca 
Stôcklein.(Geländereiter)
Michaela Hohlstein, www.pferdepartner-franken.de

Kurs „Galopparbeit“ – vom 12./13.10.2013 mit Petra Stegmül-
ler in Kühnhardt

Gerne bin ich auf dem Hof von Petra und Peter Stegmüller zu Gast. 
Und so freute ich mich schon sehr auf den Lehrgang „Galopparbeit“, 
denn ich wollte den Defiziten auf den Grund gehen, die bei meiner 
Stute und mir gerade in der „schönsten“ Gangart leider zu spüren 
sind. 

Am Samstag den 12.10. kamen wir morgens im vertrauten Kühnhardt 
an. Nach einer herzlichen Begrüßung waren die Pferde schnell unter-
gebracht, versorgt und das Gepäck ausgeladen. Anschließend saßen 
wir bei einer Tasse Kaffee in angenehm kleiner Runde mit 4 Teilneh-
mern in der gemütlichen Küche zusammen, stellten uns erst einmal 

... Fortsetzung nächste Seite ...

vor und beschrieben die Hintergründe, warum wir uns für diesen 
Kurs entschieden haben:
Was fällt uns im Galopp schwer? Liegt es am Pferd, durch Blockaden, 
mangelnde Kraft …? 
Oder am Reiter durch falsche Hilfengebung, mangelnde Koordination 
in der schwungvollen Gangart, oder sogar ängstliches Verhalten? 
Gründe gibt es viele, und so erörterten wir erst einmal den Galopp 
selbst: wie ist die Definition, welche Tempi gibt es, welche Taktfol-
gen – richtige und falsche – welche Muskulatur arbeitet und wann 
arbeitet sie richtig? Und wie sieht der richtige Reitersitz aus? Welche 
Fehler können passieren und woran liegt das?
Dann ging es raus auf den Reitplatz und die Ist-Situation wurde erst 
einmal analysiert. Pumpt der Reiter beim angaloppieren, klemmt er, 
schiebt er im Sprung, gibt er bei Angaloppieren die richtige Hilfe? Wie 
verhält sich das Pferd: kraftlos, auf welcher Seite galoppiert es lieber, 
welche Seite fällt ihm schwer, stampft es in den Boden, sind Takt und 
Fußfolge richtig, sind die Sprünge gleichmäßig? Dann begannen wir 
mit Entspannungs- und Koordinationsübungen auf dem Pferd, um 
selber die Anspannung zu verlieren, Bewegungen bewusster wahrzu-
nehmen und mehr Koordinationsgefühl zu entwickeln.

Im Anschluss zeigte uns Petra eine Reihe von Übungen, die wir alle 
leicht nachreiten können und die richtig ausgeführt folgende Ziele 
anstreben: Seitengänge zum gezielten Umlasten und Reaktion auf 
den Schenkel und zum Erkennen, wann welches Hinterbein unter 
den Schwerpunkt tritt und Last aufnimmt, sowie Übungen mit vielen 
Übergängen, die die Kraft entfalten. 
Nachmittags nach einem reichhaltigen Essen in der Kühnhardter 
Wirtschaft erörterten wir die Erkenntnisse aus dem Vormittag und 
fassten schriftlich die gerittenen Übungen zusammen, bevor es an-
schließend wieder in die Praxis auf dem Reitplatz ging.

Der Lehrgang war in 4 Theorie und 4 Praxiseinheiten aufgeteilt, je 
1x Theorie + Praxis am Vormittag und 1x am Nachmittag. Am zwei-
ten Tag wurde das Thema weiter vertieft, die Praxisübungen wurden 
mit Cavaletti und Springübungen erweitert und richtig anspruchsvoll! 
Umso fantastischer waren dann die deutlichen Fortschritte der ein-
zelnen Teilnehmer und Pferde zu sehen: der Trakehner galoppierte 
endlich links an, nachdem die Teilnehmerin ohne Bügel ritt, der Ara-
ber (Marke Herr Professor) meisterte mit seiner Reiterin jede noch so 
schwierige Übung mit Präzision und einer Souveränität, als würden 
die beiden in ihrem Leben nichts anderes machen, und der Warmblü-
ter konnte seine Reiterin von seiner Gutmütigkeit und seinem Fleiß 
endlich überzeugen, als er sie brav und mit einer Leichtigkeit galop-
pierend durch die Übungen trug, die sie ihm gar nicht zugetraut hät-

te. Und meine spanische Stute und ich galoppierten im Leben noch 
nicht so viel wie an diesem Wochenende – obwohl sich in der letz-
ten Stunde dann doch ihr schmerzender Rücken wieder bemerkbar 
machte – wir müssen eben noch viel an der Kraft arbeiten! Aber mit 
den Übungen, die Petra uns in diesem Kurs vermittelte, haben wir 
das notwendige Handwerkszeug um daheim zu arbeiten und weiter 
vorwärts zu kommen.
Insgesamt war der Kurs für alle Teilnehmer ein sehr lehrreiches und 
erfolgreiches Erlebnis. Jeder nimmt für sich viele Erkenntnisse mit, 
um selbstständig weiter an sich und mit seinem Pferd arbeiten zu 
können.
Und sehr viel Spaß hatten wir natürlich auch – selbst bei der ersten 
Praxisstunde im Dauerregen! Dazu trugen die familiäre Atmosphäre 
auf dem Hof, Peters sonnige Witze und die ganz hervorragende Kuli-
narische Betreuung bei. 
Vielen Dank für diesen tollen Lehrgang! Ich freue mich schon auf den 
nächsten Aufenthalt bei Euch!
Simone Schragner

... Fortsetzung nächste Seite ...



®

Seite 12 Seite 13

Bayern Aktuell ® Bayern Aktuell
Ausgabe 04/2013

Sternritt zur „Steinernen Hochzeit“

Bei bestem Reitwetter trafen sich 8 Reiterinnen und ein Reiter am 
Freitag, 23.August, zum Sternritt an der Wanderreitstation zur “Stei-
nernen Hochzeit“ am Kordigast bei Weismain. 
Die Gastpferde wurden in den neuen Paddockboxen gut versorgt und 
auch die Reiterinnen und Reiter kamen nicht zu kurz: Am Lagerfeuer 
wurde gegrillt und Salate aus dem eigenen Garten angeboten. Nach 
einer viel zu kurzen Nacht im Bettenlager und einem kräftigen Früh-
stück ging es los. Auf einsamen Waldwegen führte Lisa Göring die 
Gruppe an der Burgruine Niesten vorbei zum Görauer Anger, wo man 
den Blick übers Kulmbacher Land zum Fichtelgebirge und Franken-
wald genoss. Nach einem ausgiebigen Mittagessen in der Fliegerknei-
pe in Zultenberg macht man sich auf den Heimweg. An der Krassach-
quelle wurden die Pferde getränkt. Weiter ging es durchs Bärental 
nach Weismain, wo die Reiter und auch manches Pferd mit einem 
Eis verwöhnt wurden. Nach neun Stunden traf man wieder am magi-
schen Berg Kordigast ein. Die Pferde waren in bester Verfassung und  
das Sitzfleisch der Reiter wurde mit weichen Unterlagen gepflegt. 

Regionalverband Coburg/Kronach/Lichtenfels 

Für den Heimritt am Sonntag war Regenwetter angekündigt, der 
Wettergott hatte aber Mitleid und wartete, bis alle trocken zu Hause 
waren. Alle waren sich einig, dass sie den Sternritt im nächsten Jahr 
um die gleiche Zeit wiederholen wollen. Ruhiges Spätsommerwetter, 
die wunderschöne Landschaft im nördlichen Jura und kaum Stech-
insekten machten den Ritt zum unvergesslichen Erlebnis. 

Oberbayern

Unterwegs im Chiemgau
„Chiemseeritt“ vom 2.-6.10.2013 mit Andrea von Kienlin und der VFD

Viel Gutes hatte ich ja schon gehört vom „Chiemseeritt“ mit Andrea. 
Also stand fest: Da will ich auch mal mit! Am 2.Oktober war es end-
lich soweit: Andrea und ich packten in Geierlambach unsere Pferde 
auf die Hänger und fuhren bei strahlendem Sonnenschein gen Süden 
nach Truchtlaching.
Der Anblick der Blockhütten am Badeteich der Wanderreitstation 
„Wandergaul“ in der herbstlichen Nachmittagssonne war einfach 
überwältigend. Unsere Pferde wurden sehr komfortabel je zu zweit 
in einer Hütte mit Paddock untergebracht.
Nach und nach trudelten auch unsere vier Mitreiterinnen Manuela 
Hefele, Corinna Weinholzner, Birgit Krautscheid und Sonja Fischer 
ein. Die Neuankömmlinge wurden stürmisch begrüßt, denn die meis-
ten kannten sich schon.
Bei Kaffee und Kuchen besprachen wir dann die kommenden Reitta-
ge: Andrea hatte die beiden längeren Touren auf die ersten zwei Tage 
gelegt, da das Wetter am Wochenende schlechter werden sollte.
So starteten wir am Donnerstag bei Kaiserwetter Richtung Chiem-
see, die Chiemgauer Alpen immer im Blick. Der flache Kiesstrand am 
Chiemsee lud zu einem ausgiebigen Bad im „Bayrischen Meer“ ein. 
Im Gasthof „Schalchenhof“ konnten wir bei einem köstlichen Mit-
tagessen auf der Terrasse mit Blick auf den See die Sonne genießen, 
während unsere Pferde unter den Bäumen dösten. Der Rückweg 
führte mit traumhaften Ausblicken auf den See und die Berge über 
Seebruck zurück nach Truchtlaching.

Am nächsten Tag ging es über das bekannte „Gut Ising“ durch maleri-
sche Landschaft nach Chieming, wo sich unsere Pferde erneut in die 
Fluten stürzten. Am Strand, Hafen und an der Wasserwacht vorbei 
verließen wir Chieming in Richtung Kraimoos. Dort war auch unse-
re Mittagsstation im „Traditionswirtshaus Kraimoos,“ einem histori-
schen Gästehaus aus dem Jahre 1858. Leider meinte es das Wetter 
dann nicht mehr ganz so gut: Es fing an leicht zu regnen. Das tat un-
serer guten Laune auf dem Rückweg aber keinen Abbruch. Die Stim-
mung wurde abends bei Spareribs und Bier in der Brauerei Camba 
sogar noch ausgelassener...

Das Morgenrot am Samstag verhieß zunächst nichts Gutes. Zum 
Glück gab es nur Hochnebel und wir blieben auf dem Weg zum „Klos-

ter Baumburg“ trocken. Dort genossen wir die kulinarischen Köstlich-
keiten aus der Klosterküche. Nach der Rückkehr zum „Wandergaul“ 
am frühen Nachmittag blieb genügend Zeit um endlich Andreas Hund 
„Luna“ zu duschen. Die hatte sich schon am Donnerstag auf einer 
Schafweide ein ganz spezielles „Parfum“ zugelegt. Danach hatten wir 
sie auch alle wieder lieb. Der Abend begann mit viel Gelächter in der 
„Post“ bei exquisiten Speisen und endete mal wieder gegen Mitter-
nacht bei „Bölkstoff“ auf unserer Terrasse am See.
Der letzte Tag führte uns an der Alz entlang durch Wälder und am 
Griessee vorbei zur „Gruber Alm“. Dort hatte Petrus ein Einsehen und 
schickte uns die Sonne zurück. Und so traten wir dann gut gelaunt 
und ein bisschen wehmütig den Rückweg nach Truchtlaching an.
Nach Andreas Starthilfe bei Birgits Auto, das wohl auch nicht vom 
„Wandergaul“ weg wollte, traten wir die Heimreise an.
Dieser „Chiemseeritt“ wird uns Allen noch lange in guter Erinnerung 
bleiben (Zitat einer Mitreiterin:“.... unvergessen: Fressorgien, ab-
lachen bis der Arzt kommt, Landschaft aus Mittelerde, ein Dream-
Team aus dem Bilderbuch, Spass, romantische und unvergessene 
Momente mit unseren Traum-Pferdchen!Alltag ade... Herz was willst 
du mehr!“) und es wird bestimmt nicht der letzte Wanderritt mit An-
drea gewesen sein. 
Text und Foto: Karin Nussbaum

Und nun Säumen sie wieder!
Hessen, Österreich, Bayern - aus diesen Ländern kamen die Interes-
senten, um an den ersten beiden Säumer-Seminaren in Bayern und 
Tschechien teilzunehmen. Hafi´s, Freiberger und Muli waren die ge-
duldigen Lastenträger und die beiden Übungsleiter der VFD hatten 
ihre wahre Freude am Enthusiasmus der Teilnehmerinnen. 
In dieser Konstellation wird es 2014 weiter gehen mit dem Ziel, die 
Leidenschaft für das Säumen weiter zu tragen. 3 Teilnehmerinnen 
der Kurse planen auch schon für das nächste Jahr Wanderungen mit 
Tragtieren in ihr Repertoire aufzunehmen. Fleißig werden ihre Tiere 
auf die neue Aufgabe herangeführt, Routen mit unterschiedlichen 
Anforderungen geplant und die Werbung  für diese Touren überlegt. 
Schön, dass dies innerhalb der VFD-Bayern initiiert wurde und dass 
die Teilnehmerinnen überwiegend unsere Mitglieder sind, denn  
„Ausbildung ist praktizierter Tierschutz“. Wer sich über diese neue 
Sparte auf dem Laufenden halten möchte, kann sich unter der Home-

Oberpfalz

Page der VFD-Bayern und auf Facebook  –Säumen- über die neuen 
Kurse, Säumerwanderungen und Packpferde Trail´s  informieren.
Bjoern.rau@western-riding.de 

(Handzeichen weitergeben usw.) sowie die praktisch demonstrierte 
Erste-Hilfe sehr wichtig, weswegen ich auch einen Unfall simulierte 
und von den angehenden Geländereiterinnen sehr gut versorgt wur-
de. Aber auch die Aufgaben, die die FN-Prüfer stellten, waren sehr 
sinnvoll und passten auch gut zu den VFD-Anforderungen. 
Auf dem Reitplatz entspricht die Reitprüfung der VFD den Anforde-
rungen des Wanderreitabzeichens Stufe 1. Pferde und Reiter zeigten 
großes Engagement und konnten auch diesen Prüfungspunkt erfolg-
reich abschließen. 

In der Geländereiter- bzw. Reitpass-Theorie gingen dann die Verbän-
de zwar nicht inhaltlich, aber methodisch unterschiedliche Wege. 
Während die FN-Prüfer die Gruppe mündlich prüften, mussten sie 
für unsere VFD-Prüfung einzeln einen Fragebogen ausfüllen. Wie 
nicht anders zu erwarten war, waren alle drei Abzeichenjägerinnen 
hier absolut sattelfest. 
Und so freut es mich, drei neuen VFD-Geländereiterinnen gratulie-
ren zu dürfen: Elke Lamberts, Janine Schulz und Katrin Schulz. Ihnen, 
ihrer Ausbilderin Petra Stegmüller und den beiden FN-Prüfern vielen 
Dank für die sehr angenehme Prüfung! Verena Eckert  

Schwaben

Das Turnier für Freizeitreiter am Virthahof Bo-
bingen war ein voller Erfolg

Bei bestem Wetter fand samstags, am 21. September, das Freizeittur-
nier der Pferdefreunde Virthahof  e. V. in Bobingen und der Vereini-
gung der Freitzeitreiter und –fahrer in Deutschland (VFD) statt. 

Knapp fünfzig Reitsportler zeigten ihr Können bei einer gelungenen, 
abwechslungsreichen Veranstaltung. Bei bunt gemischten Aufgaben 
zählte teils sportliche Leistung, teils Spaß und Geschicklichkeit. 
Islandpferde zeigten in zwei Prüfungen die rassetypische Gangart 
Tölt. Zuerst im klarsten Takt, danach mit einem Glas Champagner(?) 
in der Reiterhand.

... Fortsetzung nächste Seite ...
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Wechsel des Fahrbeauftragten  
bei der VFD Bayern
Nach mehr als vier Jahren gibt es einen Wechsel bei der Fahrbeauf-
tragung. Die Aufgaben rund um das Fahren verteilen sich zukünftig 
auf zwei Schultern.

Fritz Suckart heißt der neue Fahrbeauftragte der VFD Bayern, der 
nach einer ausführlichen Übergabe durch den bisherigen Amtsinha-
ber Horst Brindel am 29. Oktober 2013 sein Amt antrat. Gleichzei-
tig wurde Peter Schießl in seiner Eigenschaft als Beauftragter für die 
Betreuung und den Einsatz des Echtfilm-Fahrtrainers EFI ® der VFD 
Bayern begrüßt. Er übernahm diese Aufgabe bereits im Anschluss an 
die diesjährige AMERICANA ebenfalls von Horst Brindel.

Zusammen mit dem ersten Vorsitzenden Dietmar Köstler und Fran-
ziska Schwab, der Sportwartin des LV Bayern, wurden in der fachlich 
kompeteten Runde die kommenden kurz- bis mittelfristigen Aktivi-
täten festgelegt. Die personelle Verbreiterung soll dabei helfen, das 
Fahren bei der VFD vermehrt im Aufwind zu halten. Im Fokus stehen 
dabei, die Anzahl der Übungsleiter und der Fahrerinnen zu verstärken 
und vermehrt die junge Generation anzusprechen.
Horst Brindel danken wir für sein wegweisendes und erfolgreiches 
Engagement in den vergangenen Jahren. Fritz Suckart und Peter 
Schießl wünschen wir in der Sparte Fahren viel Erfolg bei ihren neuen 
Aufgaben und der gemeinsamen Arbeit: Rad- und Deichselbruch für 
beide!

VFD: Neue FARPO – Was ist neu?
Die Ausbildungsrichtlinien und Prüfungsordnung der VFD zum Fahren 
(FARPO) gilt ab 1. September 2013.
Worauf baut die FARPO auf und welche Regelungen sind neu?

Rechtzeitig zum 40-jährigen Jubiläum der VFD wurde von den Mit-
gliedern des Arbeitskreises Fahren die bisherige Ausbildungs- und 
Prüfungsrichtlinie komplett überarbeitet und ergänzt.

Fahren
VFD-Ausbildungsrichtlinien
und Prüfungsordnung (FARPO)

Vereinigung der 
Freizeitreiter und -fahrer
in Deutschland e.V.

Fritz Suckhart, neuer Fahrbeauftragter der 
VFD Bayern.

Das neue Regelwerk beinhaltet in 
überarbeiteter Form den Kern der 
bisherigen ARPO FAHREN 2005 in 
überarbeiteter und erweiterter 
Form. Die wesentlichen Neuerun-
gen betreffen die Erweiterung um 
die Allgemeinen Bestimmungen 
und die Anerkennungsverfahren. 
Beides  war bis dato lediglich in 
der ARPO Reiten geregelt. Wei-
tere wichtige Ergänzungen in der 
neuen FARPO Fahren betreffen:

- die Gültigkeit der FARPO, die 
ausdrücklich auf das Fahren mit 
allen Equiden erweitert wurde

- Ausbildung und Prüfung in den 
Bereichen Bodenarbeit, Longie-
ren I (einfache Longe) und  Lon-
gieren II (Doppellonge, die neu 
hinzukamen und einen  Brücken-
schlag zwischen Reiten und Fahren darstellen

- die Pferdekunde. Sie kann zukünftig nicht mehr in die Prüfung zum 
Geländefahrer integriert werden. Als Vorleistung mit Prüfung gilt sie 
zur Prüfungszulassung zum Fahrerpass I. Die Inhalte wurden verbes-
sert. Allerdings ist der Ausbildungskurs nicht mehr Pflicht, so dass 
die Prüfungszulassung zur Pferdekunde zwar keinen vorherigen Aus-
bildungskurs voraussetzt, aber dennoch angeraten ist. Mit dieser 
Veränderung wollen wir dem vorhandenen Wissen der langjährigen 
Pferdehalter in unserem Verband entgegen kommen.

- die Ausbildung und Prüfung bisherigen Pferdehaltung. Sie geht in 
der erweiterten Pferdekunde II auf, die von der Eingangsstufe in die 
Aufbaustufe aufsteigt und sich inhaltlich verstärkt an der Erfahrung 
und dem Wissen von Pferdehaltern orientiert.

- eine Änderung beim Fahrerpass II. Er erfährt inhaltlich als „Kombi-
nationsprüfung„ eine höhere Wertigkeit und Bedeutung. Der bishe-
rige Wanderfahrer findet sich nun in den Zusatzausbildungen wieder.

- die bisherigen Zusatzausbildungen beim Fahren erhielten Inhalte 
mit Ausbildungs- und Prüfungsanforderungen und können zukünftig 
mit und ohne Prüfung belegt werden. Für den Nachweis einer Aus-
bilderqualifikation sind sie für Übungsleiter allerdings mit Prüfung 
obligatorisch

- die beim Fahren neuen Durchführungsbestimmungen für die Zu-
satzausbildungen müssen von den Übungsleitern sukzessive fortge-
schrieben werden, damit die Kursnachfrage für solche Fahrqualifika-
tionen erfüllt werden kann

- Insgesamt kann in Zukunft ein direkterer Zuganges zu den beiden 
Übungsleiterstufen  I und II erfolgen. Der Unterschied zwischen bei-
den liegt in der Ausbildung zum Fahrerpass III (Fahrtenführer)

- Die verschiedenen Anerkennungsvoraussetzungen sind beim Fahren 
erstmals übersichtlich dargestellt und betreffen u.a. die Anerkennung 
von VFD-Ausbildungsstätten und Anerkennungsvoraussetzungen für 
artgleiche Ausbilderqualifikationen anderer Pferdesportverbände

- ebenfalls neu ist noch die Möglichkeit zur Verleihung des Ehrentitels 
„Wanderfahrmeister“. Die Wanderfahrabzeichen in Gold, Silber und 
Bronze – analog zum Reiten – können unabhängig und unverändert 
weiterhin verliehen werden.

Eselkunde beim VFD-Mitglied Bavarian Don-
key Freaks in Augsburg

Praktische Wissensvermittlung: Die Noteselhilfe e.V. zu Gast bei den 
Bavarian Donkey Freaks

In Deutschland leben schätzungsweise 10.000 Esel, viele davon auch 
in Süddeutschland, natürlich auch in Bayern. Daher lag es nahe, den 
mittlerweile zur guten Tradition gewordenen jährlichen Workshop 
der Noteselhilfe e.V. für deren Mitglieder, Pflegestellen und Helfer 
hier durchzuführen. Themen waren u.a. die Bewertung des Exteri-
eurs und der Hufsituation bei Eseln. Dazu brauchten wir möglichst 
viele verschiedene Anschauungstiere - alte und junge Esel, dicke und 
dünne Esel, Esel mit mehr oder weniger gutem Exterieur und Hufen. 
Ein Anruf bei den Bavarian Donkey Freaks und der Platz war gefun-
den. 
So trafen sich am 19.-20.10.2013 über 20 Eselfreunde in Augsburg 
und lernten und diskutieren mit den Referentinnen Annemarie Bank-
Lauer und der Hufexpertin Thekla Friedrich. Wie muss ein Esel ge-
baut sein, um ihn vor die Kutsche zu spannen oder mit ihm Wandern 
zu können, wann ist ein Esel zu dünn oder zu dick, welche Gesund-
heitsrisiken bestehen bei zu dicken Eseln, wie erkenne ich Hufkrank-
heiten, was mache ich bei Huffehlstellungen, Hufpilz, Hufrehe etc.? 
Auf alle diese Fragen wurde eingegangen, Antworten gegeben. Die 
Zeit war eigentlich viel zu kurz. Alle Teilnehmer fuhren mit vielen 
neuen Informationen und Anregungen hochmotiviert nach Hause.
Am Rande hatten wir die Möglichkeit, uns das mit Eseln betriebe-
ne Augsburger Landschaftspflegeprojekt kennen zu lernen und vor 
allem tolle engagierte Eselfreunde, die vor Ort sehr viel für die Esel 
und deren Ansehen tun. Sie sind Ansprechpartner für viele Eselhalter 
und –interessenten der Region, helfen auch im Notfall schnell und 
unkompliziert weiter.
Wir sind uns sicher, dass wir nicht das letzte Mal in Augsburg waren. 
Geplant für kommendes Jahr sind evtl. ein Schnupperfahrkurs oder 
ein Fahrkurs zum VFD-Fahrpass I. Heike Wulke

Kutschfahrer meisterten mit Ein- und Zweispännern den Geschick-
lichkeitsparcours mit Tempo und genauem Fahren. Die Beifahrer tru-
gen mit „Besenpolo“ und Hufeisenwerfen zum guten Ergebnis bei.
Beim gerittenen Geschicklichkeitsparcours zeigten vom Mini-Shetty 
bis Warmblut Pferde aller Größen Vertrauen und Gelassenheit z.B. 
beim Aufsteigen von rechts, über der Brücke, Plastikplane etc.. Her-
ausforderung für die Reiter: vom Sattel aus drei Bälle in einen Eimer 
zu werfen.
Ein Reiterwettbewerb für die jungen Reiter und eine leichte Dressur-
prüfung beschlossen den wunderschönen Tag.

Americana 2013
Auf der AMERICANA 2013 war die VFD-Landesverband Bayern e.V. 
wieder mit einem Messestand vertreten. Daneben bot die VFD zu-
sammen mit der AFAG allen Besuchern spannende Ausbildungsbau-
steine wie „Erste Hilfe am Pferd“, Rechtliche Vorschriften für das 
Reiten und Fahren im Straßenverkehr sowie in der freien Natur“ und 
einen Vortrag „Orientierung im Gelände“ an.

Ein Höhepunkt war die Vorstellung des VFD-Fahrtrainers EFI

EFI ® - Mit dem Echtfilm-Fahrtrainer der VFD in der Western-Kutsche 
durch Pullman City fahren. Unter den zahlreichen Neuheiten der 
AMERICANA 2013 gibt es auch eine, die Westernfans und Fahrer glei-
chermaßen anspricht: mit dem Echtfilm Fahrtrainer der VFD nimmt 
man die Leinen in die Hand und ...

... weiterlesen auf www.vfd-bayern.de
 
Ein weiterer Höhepunkt am VFD-Messestand war der Beitritt des 
„Altmeisters“ Jean-Claude Dysli in die VFD. 

Über Jean-Claude Dysli Worte zu verlieren, wäre genauso,  als wenn 
das Pferd erst erfunden werden müßte. Über 50 Jahre Erfahrung 
rund um das Pferd und seine Reitweise, die auf der Philosophie aus 
den drei Begriffen Balance-Feeling-Timing beruht, hat allen  Reitern 
und Besuchern wieder gezeigt, wie Pferde extrem weich und fein zu 
reiten sind. Dass sein Traum, allen Reitern dieses Gefühl weiterzuge-
ben in ihm tief verankert ist, hat der tägliche aufbrandete, tosende 
Beifall der Besucher seiner Showteile gezeigt.
Im Gespräch mit Jean-Claude Dysli konnten viele Übereinstimmun-
gen seiner Philosophie mit den Zielrichtungen/Aktivitäten der VFD-
Bayern gefunden werden. Spontan entschloss sich Jean-Claude Dysli 
zum Beitritt als zahlendes Mitglied im VFD (siehe Bilder oben).  

Herzlich Willkommen im Kreis der VFD-Bayern Jean-Claude.

Foto: G.Rathke
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Die VFD gratuliert
Juniorabzeichen
Dokuzoglu Eleni
Frankl Marlene
Brenner Selina
Daum Diana
Guttenberger Angelina
Stark Natascha
Weinfurtner Desiree
Erhardt Lena
Dittmar Alina 
Löhnert Lucas
Wilfert Chiara
Pfaffenerger Jennifer
Wourtsa Berning
Theresa v.Wiczlinski
Raub Elea
Müller Carina
Unglaub Suia
Büsch Lara
Schiffmann Lena
Schiffmann Luisa
Kießling Christina
Krause Julia
Kristen Thomas
Hager Carolin
Bock Jenny
Reinboth Johanna
Wöckel Marie
Dietz Maria
Hoppe Julia
Brosi Verena

Spelter Janine
Huber Alina
Budai Amelie
Angele Alisa
Becher Nadine
Gradek Angelina
Bingger Felicitas
Thomawz Ida
Aichele Lisa
Stark Johannes
Boos Lilly
Schuster Paula
Schuster Mia
Endfellner Emily

Voltigieren I
Weber Chantal
Groll Magdalena
Kirmayer Lorenz
Teneben Anna
Lanzinger Kathrin

Geländereiter
Tobias v. Kienlin
Andreas v. Kienlin
Daimer Sarah
Kurischsiefen Victoria
Moser Christina
Zampach Carolin
Chaychimoghadam H.
Lamberts Elke

Schulz Janine
Schulz Katrin
Schrader Christiane
Schrader Marion
Fleischmann Melanie
Turbanisch Franziska
Mayer Leonore
Wagner Lisa
Wagner Susanne
Lerzer Petra
Grötsch Franziska
Köppel Linda
Rank Christina
Friederike Gärtner
Christina Singer
Elisabeth Singer
Ulrike Petersen

Geländerittführer
Schlichtmann Vicky
Wimmer Sabine
Scheibitz Birgit
Kößlinger Simone
Schaldecker Birgit
Sophie  Schwarzer

Wanderrittführer
Imrgard Braun

Wanderreiter
Dorothea Geiss
Carolina Rehbinder 

Junior-Kurs am Kinderbauernhof 
„Karibu“ in Sigmarszell, Ausbilder: 
Verena Eckert, Prüfer: Jutta Poster 
und Dietmar Köstler
(Bild rechts)

Wir sagen herzlichen Glückwunsch. In einem Intensivseminar haben 
sich die jungen Reiterinnen auf die  Herausforderungen zum „Junior 
1“, „Junior 2“ vorbereitet und sich der Prüfung nach den Regeln der 
VFD stellt. Und da schauten die Prüfer Heiner Sauter und  Christine 
Schemmerer genau hin. Auch in der theoretischen Prüfung gab es 
viele, teils knifflige, Fragen zu beantworten. Dann aber stand das 
Ergebnis fest: Alle haben bestanden. Im praktischen Teil haben sie 
alle gestellten Aufgaben gemeistert und in der Theorie waren sie 
absolut fit. (Bild links)


